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Interkulturelles Duo
Benjamin Saupe / Onur Cüce, Greifswald
15.30 Uhr
Eintritt  frei

ACHTUNG! VIELFALT erhalten!
Podiumsdiskussion zur soziokulturellen Grundversorgung in Mecklenburg-Vorpommern 
Veranstaltet vom Landesverband Soziokultur MV e.V. 
16.00 bis 17.30 Uhr – Kulturhaus, Foyer
Eintritt  frei

MUSIKALISCHE BEGRÜSSUNG
Feuerwehrkapelle Grimmen 
Leitung: Siegfried Manthey
18.00 Uhr – Stufen zum Kulturhaus
Eintritt  frei

LUISE GREGER, EINE POMMERSCHE GANS
Musiktheaterauff ührung, Opernale e.V. Sundhagen                   
Wiederaufnahme des Erfolgsstücks des OPERNALE Festi vals 2021 zu Leben und Werk der Greifswalder 
Komponisti n Luise Greger (1861-1944)
Stückentwicklung / Regie Henriett e Sehmsdorf; Kompositi onen von Luise Greger
19.00 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal
Im Anschluss Come together (Künstler, Politi ker, Publikum)
Normalpreis: 20 €, Rentner: 15 €, Ermäßigt: 5 €
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KÖRPERPAPPEN 
Kollekti v Katja Erfurth, Dresden
Leitung: Katja Erfurth, Helena Fernandino (Bewegung), Sascha Mock (Musik)
9.00 Uhr und 10.30 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal 
Tanz- und Musik-Workshops für Schüler:innen, 5 €

BEI DER FEUERWEHR WIRD DER KAFFEE KALT! 
Puppenspielerin Birgit Schuster, Schnuppe Figuren-Theater, Rügen 
10.00 Uhr und 11.15 Uhr – SOS Familienzentrum
Veranstaltungen für Kindergartengruppen, 5 €

Interkulturelles Duo
Benjamin Saupe / Onur Cüce, Greifswald
14.00 Uhr
Eintritt  frei

DAS LEBEN GEHT HEITER
Theatergruppe U 100, Loitz – Leitung: Hedwig Golpon
15.00 Uhr – Katholische Kirche
Normalpreis: 10 €, Rentner: 8 €, Ermäßigt: 5 € 

ERREGER
Bühnenmonolog von Albert Ostermaier
Studententheater StuThe e.V. Greifswald  
17.00 Uhr – Garten Förderzentrum  
Normalpreis: 10 €, Rentner: 8 €, Ermäßigt: 5 €
Karten im Vorverkauf nur im Kulturhaus erhältlich

OPERN- UND OPERETTENGALA 
Landespolizeiorchester Schwerin 
Leitung: Christof Koert – Solist*innen: Joana-Maria Rueff er, Katrin Lièvre, Ferdinand Keller, 
Lars Grünwoldt 
19.00 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal
Normalpreis: 25 €, Rentner: 20 €, Ermäßigt: 5 €

FREITAG, 23.9.
Das Leben geht heiter
Theatergruppe U 100, Loitz

Fünf Damen sitzen seit Oktober 2018 auf 
den Brett ern, die die Welt bedeuten. Die 
Brett er, die die Welt der über 60- bis unter 
100-Jährigen bedeuten, befi nden sich oft  
auf den Bänken im Park. Hier, im Theater-
spiel, treff en sich Frauen auf einer solchen 
Bank – auf ihrer Bank. Sie treff en sich täg-
lich, unterhalten sich, teilen Freud und Leid 
und allen Klatsch. So kennt ihre Bank bald 
all die Geschichten, all die Sehnsüchte und 
Träume, all die Nöte und Ungeheuerlichkei-
ten ihres Lebens. 2022 nehmen die Damen 
erstmals Platz auf einer Bank in Grimmen.
15 Uhr – Katholische Kirche
10/8/5 €

FREITAG, 23.9.
Körperpappen (Workshop) 
Kollekti v Katja Erfurth, Dresden

Als lustvoll lehrreichen Vorgeschmack auf 
das GEOMETRISCHE BALLETT bieten deren 
Künstler*innen ein spielerisches Erproben 
von geometrischen Formen in Zusammen-
hang mit dem Raum, dem eigenen Körper 
und der Musik. Sie lassen sich dabei ins-
pirieren von der Kunst der Bauhaus-Zeit. 
In den Workshops sollen mit sogenannten 
Körperpappen – zweidimensionalen geo-
metrischen Figuren – die Bewegungsmög-
lichkeiten im Kulturhaus Treff punkt Euro-
pas ausgelotet werden. (für angemeldete 
Schulklassen)
9 Uhr und 10.30 Uhr – 
Kulturhaus, Großer Saal, 5 €

FREITAG, 23.9.
Bei der Feuerwehr wird der Kaff ee kalt! 

Schnuppe Figuren-Theater, Rügen 

Die Feuerwehrleute sitzen am Frühstücks-
ti sch. „Guten Appe“ sagt Löschmeister Was-
serhose, doch weiter kommt er nicht. Das 
Telefon klingelt: Einsatz! So geht das den 
ganzen Tag: Feuer löschen, umgestürzte 
Bäume wegräumen, ein Kind von einem 
Dach rett en. Was? 
Eine turbulente Geschichte rund um Feu-
erwehrleute, Feuerwehrautos, Feuerwehr-
schläuche, Feuerwehrleitern, Feuerwehr-
kaff eetassen.
(für angemeldete Kita-Gruppen)
10 Uhr und 11.15 Uhr – 
SOS Familienzentrum
5 €
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„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein Ap-
felbäumchen pfl anzen“ soll Marti n Luther 
einst gesagt haben. Ob er nun hat oder 
nicht, ist uns schnuppe: Mut macht der 
Spruch in Zeiten, in denen sich diverse Kri-
sen breit machen, auf alle Fälle! Und so freu-
en wir uns riesig darauf, unser seit Monaten 
geplantes Vorhaben, die OPERNALE 2022 
als Festi val der Kulturellen Breite im und

um das Kulturhaus „Treff punkt Europas“ 
in Grimmen endlich zu starten. Wir sind 
überzeugt, dass Musik, Theater und Tanz 
wunderbare Kräft e besitzen, Menschen zu-
sammenzubringen, sie miteinander lachen 
und weinen, schwitzen und staunen zu las-
sen.  Deshalb haben wir uns als OPERNALE
Verein in der Region umgeschaut, viele 
großarti ge Mitstreiter*innen gefunden und 
eingeladen. Diese werden für Sie spielen, 

tanzen und singen was das Zeug hält und 
es mit Ihnen gemeinsam tun. Vier Tage lang 
können Sie genießen, debatti  eren, mitt en-
drin sein oder vom Rand aus zugucken: Das 
Programm ist prall gefüllt und für Jeden von 
Ihnen ist etwas dabei, da sind wir uns sicher –
Sie müssen nur auswählen und kommen!
Ihre 
Henriett e Sehmsdorf & Hans-Henning Bär
und das Team der OPERNALE 2022

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR OPERNALE 2022

Als klingender Botschaft er der Landespo-
lizei und der Landesregierung Mecklen-
burg-Vorpommerns begeistert das Orches-
ter bei mehr als 130 Auft ritt en im Jahr das 
Publikum. Dabei zeigen die 30 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Chris-
tof Koert ihre große Vielseiti gkeit. In den 
Programmen fi nden sich u.a. traditi onelle 
Blasmusikti tel, Filmmusiken, Pop-Rock- und 
Lati nti tel. Seit 2019 bereichert die Gesangs-
solisti n Katrin Lièvre die Konzertprogramme 
des Landespolizeiorchesters. 
Bei der Opern- und Operett engala in Grim-
men tritt  der Klangkörper gemeinsam mit 

veranstaltet vom 
Landesverband Soziokultur MV

Auf dem Podium: 
Betti  na Marti n (Ministerin für Wissenschaft , Kultur 
und Bundes- und Europaangelegenheiten)
Marco Jahns (Bürgermeister Grimmen)
Volkmar Doß (Leiter der Musikschule Landkreis Vor-
pommern-Rügen)
Dörte Kiehn (Landesverband der freien Theater MV)
Sarah Ditt rich (Chorverband MV)
Henriett e Sehmsdorf (Opernale e.V.)
Imke Freiberg (Landesverband Soziokultur MV)

Moderati on: Laura Armborst 

Soziokultur ermöglicht Teilhabe und fördert 
bürgerschaft liches Engagement. Sie be-
reichert urbane und ländliche Räume und 
wendet sich an alle Menschen unabhängig 
von Herkunft , Alter oder Geschlecht. Ge-
rade in bewegten Zeiten wie den unseren 
ist kulturelle Vielfalt und Teilhabe ein un-
verzichtbares demokrati esti ft endes Instru-
ment, das es gilt zu bewahren und zu be-
fördern.
Wie aber können wir diese wichti ge Arbeit 
in Zeiten von Krieg, Pandemie und steti g 
steigenden Kosten erhalten und einem dro-
henden Kultursterben entgegentreten? Wie 
sich den immensen meist ehrenamtlichen 

Anstrengungen und bürokrati schen Hürden 
stellen? Wie können wir Nachwuchs gewin-
nen und halten in einem Flächenland wie 
MV? Die kulturellen Akteure stehen vor ste-
ti g wachsenden Herausforderungen. 
Diese drängenden Fragen möchten wir in 
Hinblick auf die Etablierung eines Kulturlan-
des MV mit unseren Gästen diskuti eren.

Künstlerische Interventi on: Claudia Roick (Foto) 

Anschließend Meet & Eat - Wir laden zu Gesprächen 
bei einem Imbiss ein.

16 Uhr – Kulturhaus, Foyer 
Eintritt  frei

FREITAG, 23.9.
Erreger
Studententheater StuThe e.V. Greifswald     

Ein Trader an der Börse, der sich in einer 
Quarantäne wiederfi ndet und die Welt nicht 
mehr versteht. Das war 2001 zur Urauff üh-
rung vor allem ein Stück über Systemrele-
vanz, Bankenrett ungen und Börsendinge. 
Heute ist das ein Text über Quarantäne, Hy-
gieneverordnungen, Systemrelevanz, Wirt-
schaft lichkeit und die neue Realität mit Co-
rona. 

Bühnenmonolog von Albert Ostermaier, Regie: Georg 
Meier. Schauspiel: Jana Nedorost.

17 Uhr – Garten Förderzentrum 
10/8/5 €

FREITAG, 23.9.
OPERN- und OPERETTENGALA 
Landespolizeiorchester Schwerin, Sängerinnen und Sänger der Opernale     

den OPERNALE-Solist*innen Joana Ma-
ria-Rueff er, Lars Grünwoldt und Ferdinand 
Keller auf. Es erklingen Highlights wie „In 
diesen heil´gen Hallen“ aus der „Zauberfl ö-
te“ von W. A. Mozart, dem „Vilja-Lied“ aus 
der Operett e „Die Lusti ge Witwe“ von Franz 
Lehar oder die „Blumenarie“ aus „Carmen“ 
von Georges Bizet. Beliebte Musical-Num-
mern aus „Wicked“ und „Ich war noch nie-
mals in New York“ runden den sti mmungs-
vollen Abend ab. 

19 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal   
25/20/5 €

DONNERSTAG, 22.9. 
ACHTUNG! VIELFALT erhalten
Podiumsdiskussion zur soziokulturellen Grundversorgung in Mecklenburg-Vorpommern
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DONNERSTAG, 22.9.
Musikalische Begrüßung
Feuerwehrkapelle Grimmen

Die Blaskapelle der Freiwilligen Feuerwehr 
Grimmen ist mit etwa 35 Auft ritt en pro 
Jahr ein fester Bestandteil der Kulturszene 
in und um Grimmen. Sie blasen Marsch, 
Polka, Walzer und Potpourri. Immer wieder 
eine Besonderheit ist es, wenn Leiter Sieg-
fried Manthey selbst ans Mikro tritt  und 
tschechische Lieder vorträgt. Wir freuen 
uns, dass die Feuerwehrkapelle Donnerstag 
das Festi val feierlich einläutet.

18 Uhr – Stufen zum Kulturhaus
Eintritt  frei

Musiktheater zu Leben und Werk der 
wiederentdeckten Greifswalder Kom-
ponisti n Luise Greger (1861-1944)

Wiederaufnahme des Erfolgsstücks des 
OPERNALE Festi vals 2021

Stückentwicklung / Regie Henriett e Sehmsdorf 
Kompositi onen von Luise Greger
Musikalische Einstudierung und 
Arrangement Benjamin Saupe 
Kostüme Stefanie Gruber
Alte Luise Joana-Maria Rueff er 
Junge Luise Friederike Schnepf 
Dr. Malcus, Sohn Helmuth, 
Pfarrer Theodor Weiß Lars Grünwoldt 
Div. Rollen und Klavier Benjamin Saupe 

Luise Greger (1861-1944) war bis zum Jahr 
2021 in ihrer Geburtsstadt Greifswald eine 
nahezu Unbekannte. Das hat der OPERNALE
e.V. mit seinem Erfolgsstück an 12 zauber-
haft en Orten in Vorpommern geändert – 
zurecht: Denn über die Komponisti n, die 
auch gleichzeiti g Pianisti n und Sängerin war, 
gibt es viel Erstaunliches zu erfahren! Luises 
langes Leben, das den Aufsti eg und Nieder-
gang des Deutschen Kaiserreichs sowie zwei 
Weltkriege mitnahm, ist genauso spannend 
erzählt, wie die schönsten ihrer Lieder das 
Ohr verwöhnen und das Herz berühren.

Das Geheimnis, warum Luise Greger als 
pommersche Gans beti telt wird, lüft en wir 
im Laufe des Abends. Sie dürfen Ihre Ant-
wort am Ende in eine Glücksbox werfen. 
Unter den Gewinnern verlosen wir eine pro-
fessionell erstellte DVD von „Luise Greger, 
eine pommersche Gans“.

19 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal
20/15/5 €

DONNERSTAG, 22.9. 
Luise Greger, eine pommersche Gans
Opernale Ensemble, Sundhagen

Joana-Maria Rueff er Sopran
Die Sopranisti n absolvierte ihr 
Gesangsstudium in Frankfurt, 
Rom und Brüssel. Seit den 90er 
Jahren arbeitet sie freischaf-
fend als Opern-, Operett en- 
und Musicalsängerin an vielen 

Bühnen Europas. Neben der klassischen Musik 
liebt Joana-Maria Rueff er auch das französische 
Chanson sowie deutsche Kabarett -Lieder der 
20er und 30er Jahre. Seit 2020 ist sie im Team 
der OPERNALE und übernahm in „Ein Glas aufs 
Land und eins auf die See“ die Rolle der Wirti n. 
2021 sang und spielte sie im neuen Musikthea-
terstück „Luise Greger, eine pommersche Gans“ 
die Titelparti e.  

Friederike Schnepf Sopran
Geboren 1999 in Demmin und 
aufgewachsen in Malchin, be-
gann Friederike Schnepf schon 
früh ihre musikalische Ausbil-
dung. Mit fünf Jahren Klavier-
unterricht und mit acht Jahren 

entdeckte sie den Gesang für sich. Ihr erster 
Lehrer wurde Lars Grünwoldt. Beim „Moorthea-
ter“ in Malchin sammelte sie erste Bühnenerfah-
rungen. 2019 begann Friederike Schnepf an der 
Hochschule für Musik und Theater in Rostock 

ihr Gesangsstudium, 2021 folgte ihr erstes En-
gagement am Volkstheater Rostock. Ebenso 
debüti erte sie mit der Parti e Junge Luise bei der 
OPERNALE 2021. 

Lars Grünwoldt Bariton
Der Bariton, geboren in Te-
terow, studierte an den Musik-
hochschulen Rostock, Hamburg 
u. Berlin (HfM Hanns Eisler). 
Seine internati onale Bühnen- 
und Konzertt äti gkeit führte ihn 

durch ganz Europa, aber auch auf die Philippinen 
oder nach China, wo er 2009 als Repräsentant 
Deutschlands zusammen mit Sängern aus der 
ganzen Welt auft rat. Als Gesangsdozent unter-
richtet er am Insti tut für Kirchenmusik und Mu-
sikwissenschaft  der Uni Greifswald. Lars Grün-
woldt ist seit 2013 regelmäßig der OPERNALE 
verbunden.

Ferdinand Keller Tenor
Der in Berlin geborene Tenor 
studierte an der HfM Hanns 
Eisler Berlin bei Prof. Marti n 
Bruns Gesang im Bachelor und 
Master. Von 2015-2016 studier-
te er in Florenz am Conservato-

rio Luigi Cherubini. Wichti ge Impulse erhielt er 

außerdem vom Gesangslehrer Sami Kustaloglu, 
mit dem er bis heute zusammenarbeitet. Bei der 
OPERNALE 2016 debüti erte Ferdinand Keller in 
der Rolle des „Tamino“ in „De Zauberfl äut“. Seit 
der Spielzeit 2021/22 gehört er zum Ensemble 
des Opernstudios am Staatstheater Nürnberg. Er 
ist Mitbegründer des Berliner Musiktheaterkol-
lekti vs „tutti   d*amore“, das einen festen Platz in 
der freien Musiktheaterszene Berlins hat.

Benjamin Saupe 
Pianist, Komponist
Geboren in Wolgast und auf-
gewachsen in Ahlbeck auf Use-
dom, erhielt er seinen ersten 
Klavierunterricht im Alter von 
dreizehn Jahren. Zu dieser Zeit 

erwachte auch seine Liebe zur Improvisati on, 
und es entstanden erste Kompositi onen. Die 
Ausbildung im Orgelspiel schloss sich an. Nach 
dem Abitur am Demminer Musikgymnasium 
studierte er Kirchenmusik in Greifswald. Zur-
zeit arbeitet er sowohl als Kirchenmusiker, als 
auch als freischaff ender Musiker. Er ist seit 2013 
Künstlerischer Leiter der Singakademie Stralsu-
nd und seitdem auch der OPERNALE als Pianist 
und Komponist verbunden.
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Solist:innen der OPERNALE 2022
Opernale Ensemble, Sundhagen

SAMSTAG, 24.9. 
DER KLEINE RABE SOCKE
Schnuppe Figurentheater , Rügen

Der kleine Rabe Socke ist zwar manchmal 
ein bisschen frech und vorlaut, aber wie alle 
Kinder steckt er voller Energie und Neugier. 
Immer wieder kommt er auf die tollsten 
Ideen und zett elt so einige Geschichten an, 
die seinen Freunden riesigen Spaß machen. 
Manchmal gibt es aber auch Ärger, wenn 
Socke seinen Freunden mit schlauen Tricks 
ihr Lieblingsspielzeug abluchst. Jetzt hat er 
zwar sein Rabennest voller Schätze, aber 
zusammen mit Freunden sind viele Dinge 
schöner.
14 Uhr – SOS Familienzentrum
Familienvorstellung 5€

SAMSTAG, 24.9.
Wir sind wieder da!
Jugendblasorchester Grimmen

Das Jugendblasorchester Grimmen wur-
de 1961 gegründet. Von der Leistungsfä-
higkeit der jungen Musiker*innen zeugen 
zahlreiche Preise und Auszeichnungen auf 
Landes- und Bundesebene. Das Orches-
ter qualifi zierte sich seit 1992 mehrfach 
zum Orchesterwett bewerb des Deutschen 
Musikrates, wo es jeweils mit guten und 
sehr guten Ergebnissen teilnahm. Das Ju-
gendblasorchester Grimmen ist fester Be-
standteil im kulturellen Leben der Region 
und wurde in Anerkennung der Leistungen 
„Kulturpreisträger des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen“. 

Erfolgreiche Tourneen und Festi valteilnah-
men führten unter anderem in die Balti -
schen Staaten, Skandinavien, Polen, Tsche-
chien, Ungarn, Rumänien, Bulgarien und 
Italien.
Die Corona-Pandemie ließ eine konti nuierli-
che Probenarbeit nur schwer zu. Nun gilt es 
für die in diesem Jahr ca. 35 akti ven Musi-
ker*innen im Alter von 8 bis 21 Jahren wie-
der in den Takt zu kommen und zu zeigen: 
„Wir sind wieder da!“

10 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal
10/8/5 €

SAMSTAG, 24.9. 
Ahoi Grimmen
Opernale Hafenduo

Wirti n Sunny und Küchenhilfe Tina, zwei 
Frauen im besten Alter, streiten in ihrer 
Kneipe übers Gehen oder Bleiben in Vor-
pommern und darüber, ob Oper oder Schla-
ger besser ist. Ein Wort gibt das andere. Mu-
sikalische Argumente sind Evergreens wie 
„Ein Schiff  wird kommen“, „Das kann doch 
einen Seemann nicht erschütt ern“, „Blau 
wie das Meer“ aber auch „Sentas Ballade“ 
und „Seeräuberjenny“. Dabei trinkt man 
mal ein Glas aufs Land und eins auf die See.
Ahoi! Joana-Maria Rueff er (Gesang) und Ka-
rin Salewski (Akkordeon, Gitarre, Gesang).
21 Uhr – Kulturhaus, Café
10/8/5 €

SONNTAG, 25.9.
Grimmen singt
Chor Solala!, Greifswald

Solala! hat sich vorgenommen, Chormusik 
auf eine ganz andere Ebene zu bringen. 
2008 gegründet, entwickelte der Chor sehr 
schnell einen einzigarti gen Gesamtklang. In 
unterschiedlicher Besetzung inszenieren sie 
unter Leitung von Maria Sokoll Rock- und 
Pop-Klassiker in anspruchsvollen Arrange-
ments, entwickeln Bühnenprogramme und 
probieren gerne Neues aus – so waren sie 
2020 erstmalig bei der OPERNALE dabei 
und nahmen gemeinsam mit den Solist*in-
nen das Hörbuch zu „Ein Glas aufs Land und 
eins auf die See“ auf. 
10 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal
10/8/5 €

SONNTAG, 25.9.
Grimmen singt
Stadtchor Grimmen

Im kommenden Jahr soll 40jähriges Jubilä-
um gefeiert werden. „Singen macht glück-
lich“ – ist das Mott o. Seine Wurzeln hat 
der Chor im Gesundheitswesen und nach 
wie vor singen akti ve und ehemalige Mitar-
beiter aus diesem Bereich gemeinsam mit 
Sangesfreund*innen aus anderen Berufs-
gruppen. Mit Volksliedern und bekannten 
Melodien, fl ott  gesungen zu Gitarre und Ak-
kordeon, sorgt der Chor für gute Sti mmung. 
Ein harmonisches Miteinander ist Chorlei-
terin Anke Krey dabei ebenso wichti g wie 
ein ausgewogener Chorklang.
10 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal 
10/8/5 €
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SONNTAG, 25.9. 
Gemeinsam statt einsam
Bürgersingen    
 

Bürgersingen hat Traditi on in Grimmen. Die 
durch Corona verursachte unfreiwillige Pau-
se ist vorüber. Der Stadtchor wendet sich an 
alle: Gönnt es Euch und erlebt, wie wunder-
bar es ist, an der frischen Luft  ti ef durch-
zuatmen und zusammen bekannte Lieder 
anzusti mmen. Chorleiterin Anke Krey ver-
spricht: Die Melodien gehen ins Ohr, die 
Texte stehen in einem Heft . Es gibt keine 
Jury, keine Zensuren und für falsche Töne 
keine strafenden Blicke. Jeder kann mit-
machen. Singen macht Spaß und es macht 
glücklich.
14 Uhr – Platz vor dem Kulturhaus
Eintritt  frei

SONNTAG, 25.9.
Grimmen in Aufruhr
Nosferatour aus Wismar

Zwei schaurige Figuren des Theater-Pro-
jekts Nosferatour der Kunstmühle Wismar 
e.V. haben ihren großen Festi valauft ritt  – im 
wahrsten Wortsinn. 4,20 Meter hoch „ge-
wachsen“ sind die expressiven Kunstwerke 
des Theaterplasti kers und Regisseurs Lars 
Maué. Drei Schauspieler / Puppenspieler 
braucht es, um solch einen „Untoten“ wie 
Nosferatu zu bewegen. Jener wird in die-
sem Jahr 100, denn 1922 schuf Friedrich 
Wilhelm Murnau den Horrorfi lm „Nosfe-
ratu – Eine Symphonie des Grauens“ nach 
Bram Strokers Gruselroman „Drakula”. 
14.30 Uhr – Platz vor dem Kulturhaus 
Eintritt  frei

SONNTAG, 25.9.
Grimmen singt
Singakademie Stralsund

Die Singakademie Stralsund wurde 1979 
gegründet, um das Stralsunder Theater vor 
allem bei chorsinfonischen Werken, aber 
auch bei großen Opernauff ührungen un-
terstützen zu können. Seitdem arbeitet sie 
regelmäßig mit dem Theater Vorpommern 
zusammen. Zu ihrem Repertoire zählen 
alte, klassische und zeitgenössische Chor-
sinfonik sowie Operett enlieder. Seit 2013 
ist Benjamin Saupe musikalischer Leiter. Die 
größte Herausforderung für 2017 und 2018 
war die „Missa Brasileira“ von Jean Kleeb. 

10 Uhr –  Kulturhaus, Großer Saal 
10/8/5 €

Das Geometrische Ballett  von Ursula Sax 
kam im Herbst 2019 in Dresden zur Urauf-
führung und wurde bereits in vielen Städ-
ten vor begeistertem Publikum gezeigt. 
Das Werk ist dem Bauhauskünstler Oskar 
Schlemmer und seinem berühmten Triadi-
schen Ballett  gewidmet. Das Besondere ist 
die Gatt ungsüberschreitung von Skulptur, 
Perfomance, Tanz, Theater und Musik. 

Die Choreografi e der Dresdner Kunstpreis-
trägerin Katja Erfurth zeigt auf emoti onale 
und heitere Weise, wie sich Menschen als 
skulpturale Objekte mit dem Raum oder 
ihrer Umgebung auseinandersetzen. Jede 
Auff ührung wird für den jeweiligen Ort an-
gepasst.
15 Uhr – Garten Förderzentrum    
10/8/5 €

SAMSTAG, 24.9. 
Das Geometrische Ballett 
Kollekti v Katja Erfurth, Dresden

SAMSTAG, 24.9.
Allfons der Ballonfahrer
Sven Lange, Theater Dramaukles, Malchow

Dramaukles – alias Schauspieler Sven Lan-
ge – ist Schauspiel, Comedie, Clownerie, 
Arti sti k und Jonglage. In Grimmen geht 
er als „Allfons der Ballonfahrer“ auf Stel-
zen umher. Der „alte“ Pionier der Lüft e 
„schwebt“ über den Köpfen des Publikums 
mit Tatendrang und Wortwitz. Er ist muti g, 
leidenschaft lich, liebt den Tango Argenti no 
und das Leben! Allfons leiht sich gerne die 
Fotoapparate von jenen, die ihn (heimlich 
oder auch ganz öff entlich) von unten her-
auf fotografi eren und macht phantasti sche 
Luft aufnahmen von den selbigen. 
16 Uhr – Garten Förderzentrum
Eintritt  frei
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SONNTAG, 25.9.
Tobias und der Engel
De Pommerschen Engelspierken

Ein Reisemärchen aus biblischer Zeit. Mit-
reißende Songs über abenteuerliche Be-
gegnungen, mysteriöse Heilmitt el, einen 
Silberschatz, eine zauberhaft e Liebesge-
schichte. Ungefähr dreißig große und kleine 
Menschen, die miteinander singen, spielen 
und manchmal auch tanzen: Das sind „De 
Pommerschen Engelspierken“, die Musical-
gruppe am Bibelzentrum Barth, die 2015 
von Pastorin Nicole Chibici-Revneanu ins 
Leben gerufen wurde. Seitdem leitet sie das 
Amateur-Ensemble und komponiert neue 
Stücke.
15 Uhr – Katholische Kirche
Eintritt  gegen Spende

SAMSTAG, 24.9.
Tänze aus aller Welt
Tanzkreis Heike Elft mann, Süderholz            

Musikpädagogin Dr. Heike Elft mann grün-
dete den Tanzkreis im März 2002 im Schloss 
Griebenow. Seitdem treff en sich 20 bis 30 
Frauen und Männer alle zwei Wochen zum 
Tanz. Das Repertoire ist vielfälti g: Kreis- und 
Reihentänze aus Israel, Griechenland, Ru-
mänien, Bulgarien und Irland. Neben den 
regelmäßigen Tanztreff en werden auch 
Mitmachtänze angeboten, z. B. auf Stadt-
teil- und Dorff esten und dem Michaelifest 
im SOS-Kinderdorf.

17 Uhr – Wiese am Kulturhaus, 
Mitmachveranstaltung
Eintritt  frei

Danzen und Singen, dat makt uns väl Spaß, 
in Mäkelborg und Vorpommern ja dor sünd 
wi to Hus – lautet das Credo des über die 
Landesgrenzen hinaus bekannten Ensem-
bles. Mädchen und Jungen, Frauen und 
Männer im Alter von 4 bis über 80 Jahren 
pfl egen akti v und identi tätssti ft end die Tra-
diti onen vieler Generati onen vor ihnen, de-
ren Lieder und Tänze, Brauchtum und Trach-

ten. 1985 erhielt das Ensemble den Namen 
Richard Wossidlo, des „Volksprofessors“ und 
Nestors der mecklenburgischen Volkskun-
de. Das Wossidlo-Ensemble ist Gastgeber 
und Organisator des „Grand Prix der Folklo-
re, des Internati onalen Folkloretanzfestes 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern“.

SAMSTAG, 24.9.
Lieder und Tänze aus Mecklenburg-Vorpommern
Wossidlo Folklore-Ensemble, Ribnitz-Damgarten

Die junge Theaterwerft  Greifswald wurde 
am 13. März 2020 eröff net und musste co-
ronabedingt gleich wieder schließen. Nun 
nimmt die ehemalige Tischlerei der Mu-
seumswerft  Greifswald den Spielbetrieb 
wieder auf und bietet in urigem Ambiente 
mariti me Stücke – so auch die Freester Fi-
scherteppichsaga. 
Woran anknüpfen, wenn es in einer Krise 
keinen Halt mehr gibt? Wie schafft   man es, 
nicht den Faden zu verlieren? Vor diesen 
Fragen standen die Fischer am Greifswalder 
Bodden in der großen Weltwirtschaft skrise 

1929. Und dazu auch noch die leergefi sch-
te Ostsee! Man muss „Daun wat to daun 
is!“ Aber was ist zu tun? Weitermachen wie 
bisher oder neue Wege gehen, um etwas 
in den „leerige Maag“ zu kriegen? Landrat 
Kogge hat eine Idee. Not macht erfi nderisch, 
nur was hat der Wiener Teppichmacher Ru-
dolf Stundl damit zu tun? Neue Muster für 
Teppiche, neue Muster für das Leben? Die 
wahre Geschichte um die Freester Fischer-
teppiche ist die Vorlage für dieses berüh-
rende Stück Heimatkunde wo Platt deutsch 
und Wienerisch aufeinanderprallen und 
das Publikum an einem herrlichen „Clash of 
Cultur“ teilhaben lassen. Kein Stück könnte 
passender das Festi val der kulturellen Breite 
in Grimmen fröhlich beschließen!

18 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal   
20/15/5 €

SONNTAG, 25.9.
Stundl am Meer
Freester Fischerteppichsaga Teil I, Theaterwerft  Greifswald

19 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal      
20/15/5 €
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WIR SIND WIEDER DA!
Konzert Jugendblasorchester Grimmen 
Leitung: Volkmar Doß
10.00 – Kulturhaus, Großer Saal
Normalpreis: 10 €, Rentner: 8 €, Ermäßigt: 5 €

DER KLEINE RABE SOCKE
Puppenspielerin Birgit Schuster, Schnuppe Figuren-Theater, Rügen 
14.00 Uhr – SOS Familienzentrum 
Familienvorstellung
Normalpreis: 5 €, Rentner: 5 €, Ermäßigt: 5 €

DAS GEOMETRISCHE BALLETT 
Tanz-Perfomance open air
Kollekti v Katja Erfurth, Dresden 
15.00 Uhr – Garten Förderzentrum
Normalpreis: 10 €, Rentner: 8 €, Ermäßigt: 5 €

ALLFONS DER BALLONFAHRER
Sven Lange, Theater Dramaukles, Malchow (Insel Poel) 
16.00 Uhr – Beginn im Garten Förderzentrum
Walking-Act, Eintritt  frei

TÄNZE AUS ALLER WELT
Tanzkreis Heike Elft mann, Süderholz
17.00 Uhr – Wiese am Kulturhaus 
Eintritt  frei          

LIEDER UND TÄNZE AUS MECKLENBURG-VORPOMMERN
Wossidlo Folklore-Ensemble, Ribnitz-Damgarten, Leitung: Holger Hurti g
19.00 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal 
Normalpreis: 20 €, Rentner: 15 €, Ermäßigt: 5 €

AHOI GRIMMEN
Opernale Hafenduo, Sundhagen
Joana-Maria Rueff er, Karen Salewski
21.00 Uhr – Kulturhaus, Café      
Normalpreis: 10 €, Rentner: 8 €, Ermäßigt: 5 €
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GRIMMEN SINGT! 
Stadtchor Grimmen, Leitung: Anke Krey / Chor Solala! Greifswald, Leitung: Maria Sokoll 
Singakademie Stralsund, Leitung: Benjamin Saupe
10.00 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal
Normalpreis: 10 €, Rentner: 8 €, Ermäßigt: 5 €

BÜRGERSINGEN 
Stadtchor Grimmen, Leitung: Anke Krey
14.00 Uhr – Platz vor dem Kulturhaus 
Eintritt  frei

GRIMMEN IN AUFRUHR
Nosferatour, Wismar 
14.30 Uhr – Beginn am Platz vor dem Kulturhaus 
Walking-Act, Eintritt  frei

TOBIAS UND DER ENGEL 
Ein biblisches Reisemärchen 
Von Nicole Chibici-Revneanu – De Pommerschen Engelspierken, Barth  
15.00 Uhr – Katholische Kirche
Eintritt  gegen Spende. Begrenzte Platzkapazität, Reservierung vorab im Kulturhaus möglich.

STUNDL AM MEER
Die Freester Fischerteppichsaga Teil 1
Theaterwerft  Greifswald 
18.00 Uhr – Kulturhaus, Großer Saal  
Normalpreis: 20 €, Rentner: 15 €, Ermäßigt: 5 €



Christine Ruppert e.K.
Mühlenstraße 2 | 18507 Grimmen
Telefon: 038326 2390 | Fax: 65877

eMail: rats-apotheke.grimmen@t-online.de
Diana Martens
Friedrichstraße 51
18507 Grimmen

2X GRIMMEN
TRIBSEESER STR. 21   ·   ZUM INNENRING 1 

3X GREIFSWALD
GÜTZKOWER LANDSTR.12    ·   SANDFUHR 1A 

WARSCHAUER STR.17 

2X STRALSUND
CARL-LÖWE-RING 14   ·   ROSTOCKER CHAUSSEE 2

UND IN ÜBER 100 WEITEREN FILIALEN!

SPEZIALIST FUR

GETRÄNKELAND HEIDEBRECHT GMBH & CO. KG 
HAUPTSTR. 103 A   |   18107 ELMENHORSTGETRAENKELAND.COM

Hauseigene Rezepturen &
frische Produkte.

Qualität und Genuss werden bereits seit 1935 in der 
Stadtbäckerei Kühl groß geschrieben. 

Wir stehen für hohe, gleichbleibende und sichere Qualität – 
Bereits über vier Generationen hinweg verwenden wir 

ausschließlich beste Zutaten 

Lasse Dich überraschen. 
Probiere unsere kleinen Meisterwerke.

hinweg verwenden wir 

Dein Bäcker in deiner Stadt...
Bäckereicafé | Lange Straße 45 | 18507 Grimmen 
Netto | Heinrich-Heine Straße 7 7 | 18507 Grimmen
Restaurant Markt 7 | Markt Nr. 7 | 18507 Grimmen 

LUISE GREGER

WOSSIDLO FOLKLORE-ENSEMBLE
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Wir danken herzlich für die Förderung und Unterstützung!

NOSFERATOUR

SCHNUPPE
FIGUREN-THEATER GEOMETRISCHES 

BALLETT

ALLFONS DER 
BALLONFAHRER

HAFENDUO
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